
Parteiidentifikation 

Tab. 62: Wahlentscheid der Wählerinnen nach Parteiidentifikation 

VU FBPL FL 
Parteinahe 295 206 61 

- Wahl gemäss Partei nähe 87.8 % 91.3 % 90.2 % 

- Wahl einer anderen Partei 1.4% 3.4 % 1.6% 

- Anderes462 10.8 % 5.3 % 8.2 % 

Total 100.0 % 100.0 % 100.0 % 

Cramer's V = 0.91" (ohne Wahlabstinente: Cramer's V = 0.9> 
Parteineigung 

Filter: nur Wählerinnen mit 

Tab. 63: Parteiidentifikation nach Altersklassen und Wahlentscheid (in %) 

Wahlentscheid 

20-29 30-39 

Jahre Jahre 

40-49 

Jahre 

50-59 

Jahre 

60+ 

Jahre N 
VU 66.1 77.2 79.7 77.4 86.7 336 

FBPL 64.3 80.8 83.3 82.7 83.7 238 

FL (75.0) 59.0 (77.3) (44.4) (66.7) 96 

Nichtwählerlnnen/Verweigerer 42.9 40.0 42.1 75.0 58.8 99 

Alle 63.4 70.5 75.7 77.0 81.0 769 

Cramer's V = 0.13* (Gamma - -0.20*); Cramer's V VU (0.15 n.s.), FBPL (0.1$ rj.s.), FL (0.22 h.s.); in 
Klammern < 20 Fälle 

aus anderen Staaten, dass mit dem Alter tendenziell eine Parteiidentifi­
kation mit den grösseren Parteien entsteht, lässt sich für Liechtenstein 
(noch) nicht plausibel bestätigen. Es gilt nämlich zu berücksichtigen, 
dass die FL als einzige kleinere Partei erst im Hinblick auf die Landtags­
wahlen 1986 gegründet wurde. Eine Parteiidentifikation konnte daher 
frühestens seit diesem Jahr entwickelt werden und es ist nicht erstaun­
lich, dass die älteren Leute, die jahrzehntelang mit den beiden Gross­
parteien vertraut waren, sich eher mit den Grossparteien identifizieren. 

Der separat ausgewiesene Anteil von Wählerinnen der Parteien mit 
entsprechender Parteiidentifikation deutet zwar darauf hin, dass der 
Anteil der Wählerinnen mit Parteiidentifikation bei den beiden Gross-

<62 «Nicht gewählt», «keine Antwort», «weiss nicht mehr». 
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